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Լ certify that Document gungen T Ir" was 


in the Trial by the International Military Tribunal of 
Hermann GOERING, et al, which commenced on 20 November 
1945, and that the attached photostat is a true and correct 


copy of the original. 
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I hereby certify that the annexed documen pe 564 
AN 

No. AM 18 a photostat of an original 
document submitted in evidence by the ԽԱՆՆ 
Prosecution under this number, The Original document 
has been withdrawn in accordence with 
International Military Triounal, and to we best of 
my Kl iowledge and belief is to be held at ա Walinunl 
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E 
/ CERTIFICATE. 
La e e British Army, of the British 
War Crimes Executive (European Section), hereby certify that the 
typewritten* 


attached document, consisting of mimeographed 5 pages 


vm 


and entitled . 27272 
"a y 


the original* 


of a document which ] » 
——— delivered to me in Ku 


~ 

-.-- Y ; nol the original* 
above capacity, in the usual course of official business, as 75 տ cany 
of a document found in German archives, records and files captured by 


military forces under the command of the uie Commander, Alli 
Expeditionary Forces. 


/ 4 
* Strike out inapplicable words. | Line 4 É | Gei 


t If no title and date to document, use some brief description relating to subject 
matter sufficient to serve as identification. For example, “relating to Persecution 
of Jews at Dachau," giving date of document, if any. 

# Name of Agency from which received. 
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Ե H3796 — 0005 
Der Reichsführer - # 


Der Inspekteur der Konsentrationslaser Oranienburg, den 29. Okt, 41. 


2 ARE NONE EC uU 
Gehoim Ted. ge, AA 


Betreff: . Behandlung der unnatüriiohaen Todesfülle von 
Bowjet-russischen Kriegsrefangenen. 


Hien, Verfügung Pol, / AS. 1 14 b 18 /0t,/ U.- 
Geboin Geh, Kr. 89 / 41 vom 11.104,41, 


keine 


Geheim 


Hug 


An die wg 
lagerkommandanten der 

Aonseuntrationslaser 

ITERUM. Mau., Fic., Nou., Àu., Oz.-Ro., 
Kommandant deo Kriegsgéfangenenerbdeitslagers lublin, 


— — — — — — — — 


im Nachgang su der hiesigen Verfügung Pol./As.: 14 b 18 
աղ U.- Geheim Tgbd,.-Nxr. 89 / 41 vom 11.10.41 wird Do- 
fohlen, dap bei unnatürlichen Todesfillem von sowjet-rus- 
Kriegsgefangenem (Erschleßungen auf der Flucht, 
Selbstmorde pp.) außer der vorgeschriebenen Sterbefall- 
anzsige an den Inspekteur der Konsentrationslager ein kur- 
ser Berioht des Gerichtsoffisiers | gegebenenfalls mit 
kurser Vernehmungsniederschrift- ) hier vorzulegen ist. 


das Gerichtsoffiziers ist nur für die hie- 
‚as lager bestimmt ;s dex WAS? ist der. 
; zu übersenden, Die zuständigen 
von urngtürlichen Todesfüllen 
von sowjet-russiesahen Eriessgefangenen ebenfalls nicht zu 
verstündigen. WW, | | 


' TERNATIONAL MILITARY TRIBUNAL 22 

NURNBERG, GERMANY P - Obersturubaunfuhrer 
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Abseschrift 
~ Rec E ae alaa NG 
Oberkommando der Zohrnaoht 
> 2 f 24.19 AWA/Kriegs 


ը YA? 


Bln.-Schönebor 
gef. 15) Badenschestr, D 


d ի 3 


? den 22. XI. 1941, 


Betr.: Behandlung sowjetischer Kriegsgefanzener. 


1) In den "ehrmachtsverordnungsblättern ist folgender Befehl ver. 
üffentlioht: 
"Allen Soldaten wird zur Pflicht gemacht, auf jeden undewachten 
Sowjet-Kriegsgefangenen zu achten, ihn festzunehnen und bei der 
nächsten Poliseidienststelle abzugeben. 
Liegt ein Kriegegefangenenlager in unmittelbaror Nähe, so ist 
der Ergriffenen dorthin abzuliefern. 


OKT, den 29. Oktober 1941 E 
As. 2 f 24, 19m ATM/Kriegsgef. (I”)" 


Soweit nach diesem Befehl flüchtige Sowjet=-iiriegszefangene in das 
Lager wieder eingeliefert werden, sind sie in jeden Fallo der 
nächstgelegenen Dienststelle der Geheimen Staatspolizei zu 
übergeben. 


vegen der ».2t. noch besonders häufig vorko.i-cnden Straftaten sow- 
jetischer Kriegsgefangener, die anscheinend in wesentlichen ihren 
Grund in ihren noch nicht geregelten Lebensvorhältnissen haben, 
wird folgende Übergangsregelung geschaffen; eine spätere Änderung 
bleibt vorbehalten. 


Senn ein sowjetischer Kriegsgefanrener im Lover an cinem anderen 
Kriogsgefangenen einen Lord, einen Totschlag odor eire Tat begeht, 
für die in den deutschen Straf;esetzsen cine trafvorschrift fehlt, 
so ist der Täter dem Chef deg Sicherheitspolizoi gur Verfügung zu 
stellen. | 

Auch bei anderen Straftaten eines sowjetischen Krierszefanzrenen hat 
der Lagerkommandant den Täter dem Chef der Sicherhoitspolizei su 
übergeben, wenn er nicht die Überzeugwir gewinnt, dass eine Er- 
 siehungssmassnahme oder die gerichtliche Bestrafung, die nach Rück. 
sprache mit dem Kriegsgerichtarat su Srwarten ist, zur Aufrechter- 
haltung der Lagersucht ausreicht, 

Im Falle ju.2 ist der Kriegsgefarızene aus der Kricssefangenschaft 
su entlassen und die Abgabe an die Geheime Staatspolizei der Tehr- 
maohtsauskunftstelle zu meläen, soweit eine Registrierung bereits 


erfolgt ist. 
„Verteiler: 
B 039840 
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O E H/Gen.st.d.8./ Ge, Dn, 
R.d. L. unc e. PF. RT 
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ար րշա» Ve. Vs. WE 
vost G (14) (14) (45)04) (21) 


Gi 


Der Ghe? des Oberkommanios der 


Wehrmacht 

wi A nes k Y ^ 
(L.S.) 
ՆՈՆ 


ges.Unterschrift. 
Major. 
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Der Reichsführer - # 
er Inspekteur der Konzentrationslager Oranienburg, den 15. Nov. 41, 
Pol./As.: 14 f 14 /1/ Ot.- 
Geheim Tgb.-Nr. / Ai 
Betreff: Exekution von russischen Kriegsgefangenen. 
Besug: ohne 
Anlagen: keine 


An die ի 
Lagerkommandanten der 

E Konzentrationslager Geheim 
Da., Sah., Bu, , Wau. , Flo., Neu., Au., Gr.-Ro.. 


Abdr. an: Lagoriirszte, Schutshaftlagerfuhrer (E),Verwaltungen. 


Der Reichsführer . MW und Chef der Deutschen Polizei hat 
sich grundeützlioh damit einverstandon erklirt, doß von 
den in die Konzentrationslagor zur Exekution Uberoteliten 
russischen Kriegegefangenen ( insbesondere Kormissare ), 
die auf Grund ihrer körperlichen Baschaffonhoit sur Arbeit 
in einem Steinbruch eingesetzt werden können, die Exekution 
aufgeschoben wird. Zu dieser Lafnahme muß vorher das 
Einverständnis des Chefa der Sioherheitspolizei und des SD 
eingeholt werden, 

Hierzu wird befohlen: 

Beim Eintreffen von Exekutionstransporten in die lager 
sind die körperlich kräftigen Russen, die sich für eine 
Arboit in einem Steinbruch eignen, durch den Solmtshaft- 
Ingerführer (E) und dem Lagerarst heraus zu suchen, Eine 
namentliohe Liste der herausgesuchton Russen ist in 
Doppel- ausgefortigt hier vorzulegen, 


B 039842 
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H3796 - 0009 


Auf dieser Liste muß der Lagorarzt s $ icô gegen 
den Arbeitscinsntz dor Betirefiende: “rgtlicherseits keine 
Bedenken bestehon. 


Bach Einverstündnlserklär թ» ( "T Ls. der Sischarheits- 


polizei und des SD wird die Մեռա: 201 ; dor betreffenden 
Russen in ein Steinbruchlager 


führer und 
der Waffen - 7 


Lë 
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H3796 --0010 222722 


Der Chef der Sicherheitspo.in Berlin, den 211. Dezember 1941. 
^w Լ und des 5 


B.hr. 2103 B/^. y - IV ^ 


Sehne li br 


Betrifft: Behandlung sowjetischer Kriegegefengener 


Vorgang : Einsatzbefehl Nr. 8, Erlass des Chefs der Sipò und 
des SD vom 17.7.41 = 21 B/4l es. =- 


Anlagen : 1 Anlage 


In der Anlage üterscen/? ich die Abschrift des Zrlasses 
des OKW. vom 22.1. 1941 - Az, 2 f 24.19m AWA Kriegegef. (19) 
Nr. 3624/41 geh. - zur gefl. Kenntnisnahme. 
Mit sofortiger Wirkung ordne ich hiermit an: 
1) Alie unter Zifrer 1 und 2 des vorbezeichneten Erlasses des 
OKW fallenden sowjetischen Kriegegefangenen sind, sobald 
sie von der Wehrmacht zur Verfügung gestellt werden, von 
den Staatspolizei ~ leit ~ stellen bezw. von der Einsatz- 
kommandos der Sipo und les SD zu übernehmen, 
sowjetische Kriíegsgefonzene, die während der Flucht keine 
Verbrechen begangen haben (Überfülle, Raub, Mor Totechlag 
usw.) scwie nach erteilten Richtlinien ‘s.Erlass vom 
17 7.41 - 21 B/41 spe nicht als untragbar festgestellt 
werden sind, sofern der Festnahmeort im Reichsrebiet oder 
im Generalgouvernement liegt, dem nächstgelegenen Konzentra- 
tionslager bezw. im Generalgouvernement dem Kriezsgefangenen- 
Arbeiütslager Lublin zur Arbeitseinsatz zuzuführen 
Diie Einsatzgruppen im rlickw. Heeresgebiet haben den 6rt- 
lichen Verhältnissen entsprechende Massnahmen zu treffen. 
Im übrigen verweise ich bei der Behandlung dieser Fille 


5 0398414 
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t 
aut die Beachtung der zum Eineatzbefehl Nr. 8 ergangenen 
Richtlinien und Ergänzungen 

Ich bitte, aie Zinsatzkommandos mit enteprechenden Weis 
swigen zu versehen und ihnen die in der Anlage beigefügten 
Exemplare zum Handzebrauch zu Ülbergeben | 

Der Chef der Urdnungspelizei hat Abdruck dieses Erlasses 
erhaiten und ist gebeten worden, die untergeordneten Dienste 


- 2 . 


st»llen ebenfalls sprechend anzuveisen. 


Verteile-: 
alle Staatespoliz 
den B2feh lshaber 
den e 
den 8 


den V:rbiíadungs-^tihzses beim Befehle 
dr Kriegsgefangenenlager im 
r .lgouvernenent, 


den Kommandeur der Sino 
den ' ^ 

den n 

den — 

den 


den V-rbindungsführer bei hishaber 
dar Kriegsgefangenen] im Wehr- 


- 939845 
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Am die lüheren %- und Polizei-Führer Nord (101), 
Am die զ " » ք Mitte (102), 
Am die ix e - Sud (103), 
An die " m 


Bachrichtlich: 


dem Reicheführer-*^ und Chef der Deutschen Polizei, 
dem Chef der Sipo und des SD, 

den Antschefs I, II, III, IV, V, YI und VII, 

den Referaten IV D 2 und IV D 3, 

dem Gruppenleiter IVD- *0.-3tubaf. Dr. Weinmann, 

dem R*^ = Insnekteut der Konzentrations’ ager 

allen Höheren %- und Polizei "iiser (ausser den Heag), 
allen Inspekteuren der Sipo und des SD, 

dem Kommandeur der Sipo und des 3D veldes, 
den ^ Ա աար s Marburg /Drau, 
allen Kriminalpolizei - leit = stellen. 


(DS.) 


Haury tacharfilhrer . 





տատն 


1ienburgz,den 15 Des, 1941 . 


4 Der Re chs2zZühre - 


- Der Inspekteur der Konsentrat’onslerer 
= Pol.fAs.: 14 Ե 18/12 41/170 


— — HÀ — — — em we ` " — 


Gehe i: 


Kriegsgeftangener 
‚Nr. 2105 B/41 g - IVA 16 


iefs der Sicher- 
E sowjetischer 
JU versandt 


-. 


.ObozrsoturmbonufüUhrer գ 


A 
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ser Reichsführer. # 
Der Inspekteur der Konsentrationslager - 


~ Pol./As.: 14 b 18/12.41/1/0t.- Oranienburg, den 16. Dez. 1941, 
Geheim Ted M 2 Léi Zéi , 


Geheim 


Betreff: Eingezogene Barmittel von zur Exekution 
gekommenen Sowjetrussen. 


Bezug t! Ch.d.Sipo u.d.SD - B.Nr. 2102 B/41 այոր 
vom 3. Desember 1941. e 


Anlagen: - / - 


An die 


Lagerkommandanten der 
Konsentrationslarer 


Dê., Sah., Bu., Flo., Nau., Neu., Au., Gro.-Ro. 
"P — E 


Der Chef der Sicherheitspolizei und des SD hat mit 
der Begugsverfügung angeoränet, dass alle Bar: ıittel, 
die den in Konzentrationslagern exekutierten Sowjet- 
russe. abgenommen werden, durch die Verwaltungen der 
Konzentrationslager dem Chef der Sicherheitspolizei 
und des SD - Kasse -, Berlin SW 11, Prinz-Albrecht- 
Strasse 8, zu tibersenden sind. 


4 Obersturmbannführer. 


H 





2. Uirtoohafts- Verwaltungshauptamt Oraiienburg, den 11, Febr. 1943. 
Amtsgruppe D - : 
= Konsentrationslager . 
D X/1 / As.: 14 0 2 /0t./ v.- 
Geheim ?gb.-Hr. 111 / — 


Botreoif: |: | Keitel. flass " 


Borus: | € i l at K Ot. Usa 
| ch ^ voi 18.8 ` 


PO o 


Geheim 


Ի | " 
7 E" 1 - 
. < T e er 
3 T" E “Men Wisc ՒՕ. (hi PM 
< | d 4 ` 
N ^ ‘ «7 
> LJ 


Anl 


Lublin. 


" "e — Bem .-« — 


NIT 





Dienststcllen der 
Vorbloib von Macht- 
sonen oder : 


Dio Iagerkommamdanten 
henden Anordnung Sorg: 


d 
յ HS: - ԵՆ" 
N - Obersturnbannführer 


H3796 — 0016 


con, Uber den 
en Zivilper- 


Պ տան` 
" U s 


vorste- 








մանն 


f- Wirtschafts- 'orwaltungshany ‚amt Craniendbum, am 13.71.42 


„Antegruppe D -~ Konsentrations. ager- 
D 1/1 Ag.t 140178 / 1 / Ot.- 


ր -——— — — — — cam .. 


Geh. Ted. Ur. 325/42 . 


an pow) etisecher 


[u rzom 


Rosen, 
!.,bager Iwblin. 


= S S LLLI — —— — 


Logsrkomsandant hat dem DX. die Bxekhtion von 


| - Went z " 
PELDE (A bY Lege sya 


luyeh Übersendung von 


erbefallanveicon 21 211171 dana warden you OKW mist 


2331 surtickge re be T bioailung suf neutralen 
Ng fenugener zur 


rangoenmponhart er 


ar bigheri- 
le Dionst- 


ben ptent 


04 QUE 7 
La ORF. 
BILE. 


Ar 





H3796 - 0018 


6.42. 


Լ «eídyefade | 


. Rusjertiaung ; 


—— — E i 
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# - FOHRUIGSIAUP AM 
or Inopektour dor ^onzentrat:onelager Oranionburg, don 20. Februar :942, 
i 


Gohoim Geh, Te, 105 / 42. 


B:troff; Vollstreolmug von lfodocotrafon an soujotischon 
| Kriogssofangoaen, 


Bogug: Chef dor Sipo und doo SD IV A 1 e B.ir. 
2279 B/42 g vom 12.2.42. 


Alagoni - 2 - 


An die Geheim 


logerko:mand:.nten der 
zonsontrutionol:;.cor 


Da., Sah., Du., Zau., Flo., Icu., Au., Gr.-Ro. 
Komandant dos Kriogsgef.-arers Ier An, 
n——— —————————— L— — ee raaa hana 


Die anlicgonde Abschrift des Sahrci> mo doo Chofo der 
Sioberhoitspolizoi und dos SD (VA 1 o B.r. 2279 B/42 e 
von 12.2.42 und /.bochrift des ichrci»,ens der C»orkonnan- 
doo dor ehrmacht Az.ı 2 7 24.19m A. A/Kriogarox. (15) 

Wr. 4413/41 geh. (X) von 29.12.41 widen mir Kenntnis- 
noo üboroanudt. 


$ 
1. 
J3)oroturb:rnführor 


B 39858: 





Tunn, A 


Der Chof dor Sicherhcítopolisci Berlin, den 13. Februar 1942. 
und des SD 
IV WWW Be BM 2279 B/42 £ 


schne lbrief:! 


coloug von Jodosstrafen an voujot- 
riegsge” ancenca 


Geheim 
In car ճու lbc ich ido A»och ift des Be- 
log OF7 von 29.12.41 - 13, 2 | 24.19m AliA/Kriegogef?. 
e. 4411/41 geb , | cx. Vollstrookwig von 
trafer c sowj:tico.icn Kriono :>fangenen zur gefl. 
Loenahr 
Un ` woifel vasvucchli.jon, ordno ich an, 


o l: ng der lurch „chrıwhtsgerichte gegen 
j tosc cgagrefa sons vorhi sten fod o surtoile in 
1n Foil .rch Aug 'höri;sa de: Sicherho: topclisei 
doo 5) ?2.íol(^n da’, 
der .^^rmooht übor cebenc cou »tischo i iegogefangone 
lerart m Füllen cıwador in ;invorstii Anis mit den 
irkor: leur in ihr Stamnla zər oder 1: nlohotge- 
տ` i. zentrations ugor durc: fremivil isoho lift. 
տ Je Su wu gind. ler “ornanli:nt dos I nsontra- 
_ wlage :s lot gegebc ıcnfalls wo ber ont: reshend zu 
erstiindi za. Abschlic send `a CG: kr: su borichten. 


Ich bitte, 2 » Flwer nller ‘insatzsko naundot ent- 
oproohond ansuvoicca ind uen 1 .ı der Arn. ge beige- 
figton üUborexonplcro zum 212 vu: susulc: on, 


| UN | | ; Læt 
|. «" , & egel մ er 
| * o`nga :11Ե« 
լ ! d 
, 1 
N. 6 “ wmführer 


B 039854 








Abschrift von Abschrift. 


Oborko:.mando der . ‚chrincht 


Mr. 4411/41 rg 


Botrcif: Ve’ A 


In oinern 
durch Urtoi? 
und das Urt 


eines 


Auro: 


otreckung der Jtrua!'c neral 
Un dieso Zu fur 

wird deschalb angeorünott 
Ist oin Jodocurtoil 
»ofungencı 
dor 


51201 


lurch den 
Lormandant 


oajotgefangcnen 


ser Vollstreclung geeignete Lo 


die dufür iu 


usw, ) zu ont: ohädig 


yindet sich w ter dc: 
eo ist cer Ver» 
stelle der Gel cimenm >;aua 
zu uk rzeben, 


roit, 


Urtoils 
Lage ict, das lrteil 


liimdisehe Miftlinge vollsioher. 


Tine Vollostrc: tung 
kount nicht 


1.21 


EDT Chef 


1.4.0.8, — 
— 
gleic ıgestclite 


ke 


1-1: ) 


H 
BAR Mr “i re. 


den otra 
woren Zweifel ourgetaucht, 


pozei 


des bo 


seinge 


-— ծ-- dhan '. 


rgendo? 


durch deut 
Vyage. 


H3796 — 0021 


Bin-Sohönoberg, den 29.12.41, 


ole cstrafen au sowjotischen 


Fille, in dem oo7jotiosho „Gehelm 


ENSE. 


$ 
— 


hing WE 
strockt werden sollte, 
wer alo llonker für die Voll- 
urezogen cordon sollic, 


;:3oh11oDon, 


uz voll 


illo auss 


"e Ե. 

cinco soujoti- 
rollg.ob: i, 

: enlaze 
fir die 

| Օօ 


n Kriegs- 
soll 
unto; don 
führung die- 

‚or suchen, 
ni 283721! 


strong 5 


AC 


tr. Gefar 


Lagers 
zu 70° 
Tc» wOist 


ne; dasa be- 
om non Dienst- 
ot OC des 
ise in der 
iele frond- 


ltc ; 
co.0oliz2i sur V 
licse wWglischo 
n Eft bai 
Ա lasse. 


d Tex 


da 
lur. 1 


e «01717: thtangohirige 


“yangan” 3 der Jehrmacht 


Auft rar 
tein 


KA 








ալ ny | 
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ıptamt eg ` betr. 
zur Kenntnis» 


ler deutsche 
‘ten und ihre Vor- 


117 Uber das Schick- 
sha) ı werden. Um 
ab ‚terhin vor, daß 
Lb. St- und ’aket- 
unf{Ynverbot verhängt 
6: sich um oinen 
indolt. Unter iui, -háft- 
ovstehen, die von den 
Dienststollen zur Ver- 
während die sogenann- 
ung der Krlegsge- 


Im 








IT 


lazer, in den 
sofort die Ube 
Gesichtspunkt 
Ր, Bäftlinge in 
ilen, Vollzug ist 
att zu melden, 
t dafür Sorge 


ց 
2 4 


ւ übrigen Zdaft- 
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ite i $rtsorofto-Vorzgaltunzo.aupta:ct Oranionburg,Gon °2./obruar 1944. 
^rtarru»ponchof D 
- Konzontrationoslc or - 


D I/is.: 14 o Դ/ՇԵ/Տ.- 
Ghot: Trb.-Ir. 205/44 


Dotri;ft: Verfolgum; vou Straftaten gogon das Roich odor dio 


Besatzungsmac.t in dea cose ‘ston Gebicten (laoLt-und 
Sobalorla.). 


Roie..usichor..>Itssauntant -IV 2 4. 1035/4" See 
Wadi 123. 


A 


er "-T T e 
.n die We Us ein 


-azer :or-andanten dcr 
onzontrationsla.er 


DA. ‚Sail. „Bas B au. , “10 A E ՕԱ, gi Me I-III MG P mum »- ats. pid tile „av. D 
„orz.,lubl., ar. ,‚Grup>.nleitior Du. ufontr.-lazcr 3ors.-Fols.. 


“we 
Կ աա — — — —— o — -— —- ո —— mama — — — .. p “ 


„ach iittoilunr dos Reischsiicior-oits. austactes hat dor L210o23- 
uinister der Justis nit rla? an dic Justisbon irdon von 5,5,.1945 
Je FPEM PIRA a - 398/43 g.- usa. folgondos bostinct: 

" 7.Der Loichnan hiisorichtotor oder sonst vorstordonor = 
Golansonor wird dor te tovoligzoi gur 305tattans .Ddorvicson. 
Daboi ist auf dic goltondon Gi altunwvorsaurifioan insu . 
woison. At Rüocksio..t auf dioso ist insbosondore darauf ningu- 
wirkon, da dio Gräbor dor ...-Golangenon nicht durci ..ngabe 
dor lamon dor Vorsotorbonon g2ko.unzoic:.not worcon. . 

Von dor .b»rlaocun:; doo Lclocamans für ienr- Torsciungs - 
suooke ist absusoLlon", 


| Dio von dea Stapo-lolt-stolloen zur inisc.icruns in dio “ons.- 
lager gobrao;ton Ləichen sind zu Zibornoaucon und oi;zuAooLorn.. 
iorsu wird folzaudos ansoordn>t: 


1.) Dio vorstocenüon !ülle nüoson droe: dic Liston dor 'a7or- 
Kronatorion laufon. 


2.) Dio scho ist in օ1ոշ Urno cufcubcz?csron, 
Dio Urnendeckol sind gu booa..ri ton, 


3.) Dio Urnon sind bis auf weitoros in Gon Zonsontrations- 
lagora au’zuberahron. 
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